Tagesordnung

GEEGE SitZlng vom 24.10.2023

TOPO Formalia

1) Feststellung der Beschlussfdhigkeit. Es miissen mindestens 23 Mitglieder

2)

3)

anwesend sein, da derzeit keine Fachbereiche zu Beginn der Sitzung ruhen.
Genehmigung des Protokolls vom 17.10.2023.

Anmerkungen zur Tagesordnung.

TOP 1 Berichte

1)

2)

Vorstandsbericht

Vorstellung Service Learning (Z£S)

TOP 2 Abstimmungen

1)
2)
3)
4)
5)

6)

Lina Graf (Umweltreferat)
Benjamin Schiile (Vorstand)
Tobias Kamp (Prédsidium)
Katharina Hiill (Prasidium)
Bent Binkhoff (WSSK)

Carleen Rehlinger (WSSK)



7) Eva Bredow (WSSK)

8) Katharina Thrum (WSSK)

9) Meret (Referat gegen Faschismus)

10) Mattis Schulte (Beratendes Mitglied der VS im Senat)

11) Tobias Kamp (Beratendes Mitglied der VS im Senat)

12) Dominik Wilhelm (Direktoriums des internen Akkreditierungsausschusses)

13) Julian Wiedermann (Direktoriums des internen Akkreditierungsausschusses,
stellvertretend)

14) Kritische Einfiihrungstage 2023
15) Ausstellung: Klassismus sichtbar machen
16) Mehrjahriger Vertrag Onlinewahlen (Vorstand)

17) Finale Einarbeitung des Vorstands (Vorstand)

TOP 3 Bewerbungen

1) Jakob Reineck (Gemeinsamer Studienausschuss des FACE)

2) Tobias Kamp (Gemeinsamer Studienausschuss des FACE, stellvertretend)
3) Eila Teizer (WSSK)

4) Julius Jeberger (Referat fiir europdische Vernetzung)

5) Julian Wiedermann (Referat fiir europdische Vernetzung, stellvertretend)
6) Anna Tsedik (Referat fiir ausldndische Studierende)

7) Lucas Zander (Sozialreferat)



TOP 4 Satzungsandernde Antrage

1) Autonome Referate

TOP5 Sonstige Antrage
1) SVB-Antrag (SVB-Gremium)

2) Unterstiitzung Petition: Erhalt der Tennisfldchen der Universitdt Freiburg fiir
Freiburger Biirger*innen (Fachschaft Sport)

TOP 6 Termine und Sonstiges

1) Ab heute wiirden wir gerne die Tradition wieder aufleben lassen, nach der
StuRa-Sitzung noch gesellig und unverbindlich beisammen zu sitzen. Dies ist im
AstA zwei Hauser weiter (Belfortstralle 24)- kommt gerne mit dazu! Heute gibt
es einmalig auch Pizza fiir euch. :)

2) Bitte liberpriift heute, ob die richtige Mailadrese fiir eure Fachschaft oder
Initiative in der Anwesenheitsliste steht. Ergdnzt/ korrigiert sie gegebenenfalls.



Bewerbung bei der

o (reiour Studierendenvertretung der
\ ert-Ludwigs-Universitat Freibur
Deine Studierendenvertretung Alb t L d U t t F b

Name Jakob Reineck

Bewerbung auf Gemeinsamer Studienausschuss des FACE (Master of Education)

Studiengang M.Ed. Politikwissenschaft/Geographie, Erweiterungsmaster Franzdsisch

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Der Gemeinsame Studienausschuss des FACE ist das wichtigste Gremium, das sich spezifisch mit dem
Lehramtsstudium in Freiburg beschéftigt. Ich finde es sehr wichtig, dass dort auch die Interessen der
Lehramtsstudierenden adéquat vertreten werden. Ich méchte mich daher auch in diesem Jahr wieder aktiv
in den GSA einbringen und die Weiterentwicklung des Master of Education voranbringen.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Seit drei Jahren bin ich Mitglied und Vorsitzender des Lehramtsrats, wo Vertreter*innen aus allen
Lehramts-Fachern sitzen. AuRerdem bin ich im landesweiten Lehramts-Arbeitskreis der
Landes-Asten-Konferenz tatig. Im letzten Jahr war ich bereits gewahltes Mitglied im GSA und in dem Jahr
davor stellvertretendes Mitglied, sodass ich mich sowohl mit den freiburg-spezifischen als auch
landesweiten Themen und Problemen des Lehramtsstudiums auskenne.

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Mir sind fiir das kommende Jahr folgende Themen besonders wichtig:

1. Sicherstellung, dass die Ergebnisse der Evaluation des M.Ed. nicht verpuffen und an den erforderlichen
Stellen Nachbesserungen vorgenommen werden.

2. Kulante Ubergangsregelung fiir Studierende im EWM, die bisher von der geplanten Einfiihrung des
Zertifikatsstudiums (ohne zweite Masterarbeit) nicht profitieren.

3. Flexiblere Ermd&alichuna von Masterarbeiten in den Fachdidaktiken.

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ja. Ich werde auch weiter an den Sitzungen des Lehramtsrats teilnehmen, in den das Lehramtsreferat
Beschliisse des Asta und Stura miteinbringt.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Bewerbung bei der

o (reiour Studierendenvertretung der
\ ert-Ludwigs-Universitat Freibur
Deine Studierendenvertretung Alb t L d U t t F b

Name Tobias Kamp

Bewerbung auf [Gemeinsamer Studienausschuss des FACE (stv.)

Studiengang Master of Education Geschichte, Latein, Politikwissenschaft

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Ich habe im letzten Semester Jakob einmal im Gemeinsamen Studienausschuss vertreten und fur den
Lehramtsrat den Austausch mit diesem bezlglich vor allem der Abschaffung der zweiten Masterarbeit fir
Lehramtsstudierende mit Drittfach mitkoordiniert. Der GSA des FACE ist das in der Universitat
entscheidende Gremium fir lehramtsspezifische Fragen. Ich méchte als Stellvertretung sicherstellen, dass
die Interessen der Studierenden hier in jedem Fall gehort werden kénnen.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

- seit 2020 Mitglied des Lehramtsrates

- seit 2021 Mitglied des StuRas

- seit 2022 Mitglied des Fakultéatsrates der Philosophischen Fakultat
- seit 2023 StuRa-Préasidium

- langjéhrige Fachschaftsarbeit in der Fachschaft Geschichte

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Ich méchte den bereits begonnenen Dialog tber die Verbesserung des Lehramtsmasters weiter
vorantreiben und weiterhin die Perspektive der Studierenden und des Lehramtsrates miteinbringen.

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ja, ich werde micht an das "imperative Mandat" halten. Es wird einen permanenten Austausch mit dem vom
StuRa mandatierten Lehramtsrat geben.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Bewerbung bei der

o (reiour Studierendenvertretung der
\ ert-Ludwigs-Universitat Freibur
Deine Studierendenvertretung Alb t L d U t t F b

Name Eila Teizer
Bewerbung auf |WSSK
Studiengang Jura

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Ich war letztes Semester schon Teil der WSSK und es hat spafd gemacht. Ich mdchte das jetzt mit meine
erweiterte Kenntnislage weitermachen.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Ich studiere Jura, also habe ich ein Grundverstandis Uber Gesetze und wie man die auslegt. Dazu war ich
auch letztes Semester Teil der WSSK und hab die Wahlen mitorganisiert.

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Ich mdchte mich mit meine Kollegen Gber Probleme die wir I6sen mussen austauschen und eine Losung
finden. Dazu helfe ich bei den Wahlen gerne mit.

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ja. Ich bin 6fters im StuRa Gebaude und treffe dadurch 6fters andere Mitglieder der StuRa. Ich bin auch
aufgrund verschiedene Griinde regelméaRig mit andere Teil der StuRa in Email Kontakt.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Bewerbung bei der

o (reiour Studierendenvertretung der
\ ert-Ludwigs-Universitat Freibur
Deine Studierendenvertretung Alb t L d U t t F b

Name Julius Jel3berger

Bewerbung auf Referat fur europaische Vernetzung

Studiengang Mathematik (PhD)

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Das Eucor-Programm bietet tolle Mdglichkeiten fir Studierende, den fachlichen und kulturellen Horizont der
eigenen Uni zu Uberwinden - es ist schade, dass es so wenig genutzt wird. Ich méchte eine Verbesserung
der Nutzbarkeit erreichen, sodass mehr Studierende davon profitieren kénnen.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Im Referat fur europdaische Vernetzung arbeite ich seit der Wiederbelebung im Mai 2023 (davor war es
lange Zeit unbesetzt). In der Fachschaft Mathematik habe ich Uber einige Jahre hochschulpolitische Arbeit
geleistet (Mitglied in Studienkommission, Fakultatsrat), sowie Veranstaltungen organisiert.

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

- Offnung nach auRRen: Senkung von Hurden fir nicht-Freiburger Studierende, an unserer Uni
Veranstaltungen zu besuchen. Z.B. Anzeigen relevanter Aspekte im Vorlesungsverzeichnis

- Informieren der Studierenden ber die Méglichkeiten des Eucor-Verbunds

- Verbesserte Nutzbarkeit von Eucor-Angeboten

- Vernetzung mit den Studierendenvertretungen der Eucor-Partnerunis, um diese Ziele gemeinsam zu
erreichen

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ich werde mich an Beschliisse und Positionen des StuRa halten. Sollte die Position des StuRa zu geplanten
Projekten nicht klar oder durch bestehende Beschliisse bereits abgedekt sein, werde ich mir das Votum
dazu einholen.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Bewerbung bei der

o (reiour Studierendenvertretung der
\ ert-Ludwigs-Universitat Freibur
Deine Studierendenvertretung Alb t L d U t t F b

Name Julian Wiedermann

Bewerbung auf |Referat flr europaische Vernetzung (stv.)

Studiengang Mathematik M.Sc. & Informatik M.Sc.

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Das Eucor-Programm bietet tolle Mdglichkeiten fir Studierende, den fachlichen und kulturellen Horizont der
eigenen Uni zu Uberwinden - es ist schade, dass es so wenig genutzt wird. Ich méchte eine Verbesserung
der Nutzbarkeit erreichen, sodass mehr Studierende davon profitieren kénnen.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Im Referat flr europaische Vernetzung arbeite ich seit der (Neu-)Griindung im Mai 2023.

Erfahrung und Kenntnis der Strukturen der Universitat und VS durch Mitarbeit und Mitgliedschaft von
diversen Gremien, Ausschissen etc.:

Fachschaft Mathe, StuKo, Prifungsausschuss, FakRat, StuRa, StuRa-Prasidium, Senat, SKSL,
Unterausschuss, DIIA, ...

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

- Offnung nach auRRen: Senkung von Hurden fir nicht-Freiburger Studierende, an unserer Uni
Veranstaltungen zu besuchen. Z.B. Anzeigen relevanter Aspekte im Vorlesungsverzeichnis

- Informieren der Studierenden ber die Méglichkeiten des Eucor-Verbunds

- Verbesserte Nutzbarkeit von Eucor-Angeboten

- Vernetzung mit den Studierendenvertretungen der Eucor-Partnerunis, um diese Ziele gemeinsam zu
erreichen

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ich werde mich an Beschliisse und Positionen des StuRa halten. Sollte die Position des StuRa zu geplanten
Projekten nicht klar oder durch bestehende Beschliisse bereits abgedekt sein, werde ich mir das Votum
dazu einholen.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Bewerbung bei der
o (reiour Studierendenvertretung der
v Albert-Ludwigs-Universitat Freiburg

Name Anna Tsedik

Bewerbung auf |Referat fur internationale Studierende

Studiengang Liberal Arts and Sciences, 7 semester

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Ich méchte weiterhin dazu beitragen, einige Themen voranzubringen, wie z.B. Fragen zum
Gebuhrenbefreiungsverfahren (die nicht beantwortet wurden), Angebote fiir internationale Studierende und
Gebuhren flr internationale Studierende im Allgemeinen. AuRerdem mdchte ich die Probleme anderer
internationaler Studierender sichtbar machen, wenn es méglich ist.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Ich habe Erfahrung darin, mit der Universitat in Kontakt zu treten und Briefe zu schreiben, um Probleme zu
erklaren, Probleme internationaler Studenten zu diskutieren und herauszufinden, und auch mit einigen
initiativen Studenten aus anderen Stadten zusammenzuarbeiten.

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Zusammen mit einigen initiativen Studenten aus BW mdchte ich eine Petition zur Abschaffung der
Studiengebihren fir internationale Studenten starten. Wenn sich einige internationale Studenten dafir
interessieren, ware es vielleicht moglich, einige Treffen zu organisieren.

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”* halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ja. Ich wiirde die Studentenvereinigung unterstiitzen wollen.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

! Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage® eingehen.



Bewerbung bei der

o (reiour Studierendenvertretung der
\ ert-Ludwigs-Universitat Freibur
Deine Studierendenvertretung Alb t L d U t t F b

Name

Bewerbung auf Sozialreferat

Studiengang Humanmedizin

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

ch will mein soziales Engagement weiterflhren. Letztes Jahr habe ich vor allem die Campagne GENUG IST
GENUG ins Leben gerufen, die sich um einen sozialen Ausgleich, der stetig steigenden Preise eingesetzt
hat. Engagement in der Art braucht meiner Meinung nach aber auch Unterstitzung durch die
Studierendenschaft.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?
Viel Aktivistische Erfahrungen im Bereich Klima und Soziales, aber auch schon ein Jahr als Sozial Referat.

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?
m Rahmen meiner Arbeit méchte ich die Studierenschaft mehr in sozial-6kologische Kdmpfe einbinden,

studentische Perspektiven einbringen und mich mit den Leitenden der Uni auseinandersetzten um auch dort
ptwas zu erreichen. Zudem bin ich sehr offen flr Vorschlage, wie wir die Universitat Freiburg
antidiskriminierender und sozialer Gestalten kdnnen.

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-

denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?
ch werde auf jeden Fall sooft es fur mich méglich ist im Stura sein, sonst bin ich auch immer iber die Malil
erreichbar und hoffe auf viele Vorschldge und Unterstiitzung.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der
Albert-Ludwigs-Universitat Freiburg

bstudierendenvemetung

Name Alexander Gromzik

Bewerbung auf |Referat gegen Antisemitismus

Studiengang Neuere und neuste Geschichte (HF), Philosophie (NF)

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Ich sehe in Zeiten in denen die Zahl antisemitischer Straftaten ansteigt, der bewaffnete Antisemitismus im
nahen Osten ausbricht und hier als militant geftihrter Befreiungskampf verklart wird, die sich zuspitzenden
gesellschaftlichen Krisen die Tendenz verstéarkt nach einfachen Erklarungen in vermeintlichen
Weltverschwdrungen zu suchen, die Notwendigkeit Uber Antisemitismus und die gesellschaftlichen
Verhéltnisse, die diesen hervorbringen aufzuklaren, einerseits um eine "Schutzimpfung" vor gefahrlichen
Ideoloaien anzubieten und um theoretisches Ristzeua zur Aufklaruna im Umfeld an die Hand zu geben.

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Bisher habe ich gerne Referenten in ein linkes Zentrum (R12, Offenburg) eingeladen und dort selbst
Vortrage vorbereitet, habe also Erfahrungen bei der Organisation von Vortragen sammeln kénnen.
AuRRerdem habe ich mich allein und in diversen Zusammenhé&ngen unteranderem mit dem Phanomen des
Antisemitismus auseinandergesetzt.

Was mochtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Ich mdchte, zundchst durch Vortrage mit anschlieRender Diskussion, Bewusstsein fur Wirkméchtigkeit,
Ursachen und potentielle Destruktivitat des Antisemitismus, in seinen unterschiedlichen gegenwartigen
Formen und ein Geschichtsbewusstsein schaffen, das antisemitische und faschistoide Tendenzen in
Ideologien und Politiken von Staaten, politischen Bewegungen, in der Kunst, in Weltbildern und in unserem
Umfeld zu erkennen vermag.

Wirst du dich an das "imperative Mandat'{]| halten? Wie mochtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen riickbinden?

Ja.

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergénzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veroffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

!Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitdten umzusetzen. Personen,die sich fiir die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natiir-lich nicht ndher auf die ,Mandats-
frage“ eingehen.



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

hstudierendenvemetung

Titel:

|Satzungsanderung autonome Referate

Antragssteller*in:

|Sﬂren Marz

Antragstext:

Der Studierendenrat maoge beschliefsen,

den 8§21 (1) der Organisationssatzung wie folgt zu andern:

(1) Autonome Referate sind Referate mit besonderen Rechten. Sie arbeiten fiir die
Forderung der Gleichstellung und den Abbau von Benachteiligungen im Sinne des § 1
Absatz 2. Die Studierendenschaft hat je ein autonomes Referat zu den Aufgabenbereichen

Studierende mit Beeintrachtigung und chronischer Krankheit,

sexuelle Orientierung,

Begriindung:

Die bisherige Fassung der Satzung greift weder den Aspekt Rassismus noch den Aspekt Antisemitismus
auf. Wir sind der festen Uberzeugung, dass diese Dimensionen der Marginalisierung jedoch explizit genannt
und durch autonome Referate vertreten werden sollten.

Das Referat gegen Antisemitismus war bisher nur ein "normales" Referat. Dies fiihrt jedoch innerhalb der
Satzung zu einer Priorisierung der Diskriminierungsformen. Der Studierendenrat hat diese Priorisierung
bereits zwei mal unterstrichen, als versucht wurde das Referat gegen Antisemitismus zu einem autonomen
Referat zu machen. Die jingsten Ereignisse zeigen jedoch, wie wichtig dieser Schritt sein sollte. Wenn in
den Weltmedien offen zur Gewalt gegen Jud*innen aufgerufen werden kann und in Berlin Wohnhauser von
Jud*innen mit einem Davidstern markiert werden, wenn die Ermordung, Erniedrigung und sexualisierte
Gewalt an Juden und Judinnen offen zelebriert und zur Schau gestellt werden kann, ist es Zeit hier eine
klare Position zu beziehen und Antisemitismus als solchen anzuerkennen und ernst zu nehmen.

Ebenso gibt es zwar inzwischen offiziell ein Referat fir von Rassismus betroffenen Studierenden. Doch

| P =l D =l 4 L O 4 s | =l A | P iod 3N P pu | =l

Hinweise:

Es ist explizit erwiinscht, in den Antrigen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).

Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
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den §21 (1) der Organisationssatzung wie folgt zu dndern:

(1) Autonome Referate sind Referate mit besonderen Rechten. Sie arbeiten fiir die

Forderung der Gleichstellung und den Abbau von Benachteiligungen im Sinne des § 1

Absatz 2. Die Studierendenschaft hat je ein autonomes Referat zu den Aufgabenbereichen

Studierende mit Beeintrachtigung und chronischer Krankheit,

sexuelle Orientierung,

Frauen/Gender/Geschlecht,

auslandische Studierende

von Rassismus betroffene Studierende,

von Antisemitismus betroffene Studierende

Studierende mit familidren Verpflichtungen.

Begriindung

Die bisherige Fassung der Satzung greift weder den Aspekt Rassismus noch den Aspekt
Antisemitismus auf. Wir sind der festen Uberzeugung, dass diese Dimensionen der Marginalisierung
jedoch explizit genannt und durch autonome Referate vertreten werden sollten.

Das Referat gegen Antisemitismus war bisher nur ein "normales" Referat. Dies fiihrt jedoch innerhalb
der Satzung zu einer Priorisierung der Diskriminierungsformen. Der Studierendenrat hat diese
Priorisierung bereits zwei mal unterstrichen, als versucht wurde das Referat gegen Antisemitismus zu
einem autonomen Referat zu machen. Die jlingsten Ereignisse zeigen jedoch, wie wichtig dieser
Schritt sein sollte. Wenn in den Weltmedien offen zur Gewalt gegen Jid*innen aufgerufen werden
kann und in Berlin Wohnh&user von Jid*innen mit einem Davidstern markiert werden, wenn die
Ermordung, Erniedrigung und sexualisierte Gewalt an Juden und Jidinnen offen zelebriert und zur



Schau gestellt werden kann, ist es Zeit hier eine klare Position zu beziehen und Antisemitismus als
solchen anzuerkennen und ernst zu nehmen.

Ebenso gibt es zwar inzwischen offiziell ein Referat flir von Rassismus betroffenen Studierenden.
Doch auch hier muss der Rang des autonomen Referats verliehen werden. Auch hier ist es eine
Schande, dass Formen der Diskriminierung innerhalb der Satzung hierarchisiert werden.



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom 24.10.2023

hstudierendenvemetung

Titel:

|Anderung Gesamtliste des zentralen Projektwettbewerbs 2024

Antragssteller*in:

|SVB-Gremium

Antragstext:

Der Studierendenrat maoge beschliefsen,
bei der Gesamtliste des zentralen Projektwettbewerbs 2024 den Anderungen zuzustimmen.

Begriindung:

Der StuRa muss zustimmen, damit die Gesamtliste gultig wird und die Mittel verteilt werden kénnen. Das
SVB-Gremium ist das vom StuRa gewahlte Gremium, welches die Antrage sichtet und auswabhit.

Hinweise:

Es ist explizit erwiinscht, in den Antrigen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).

Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
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Auf Vorschlag der Studierenden zu vergebende Qualitatssicherungsmittel
Zeitraum 01.01.2024 bis 31.12.2024

Stufe i Summe . — -
EIRHCHER Ko | Kategorie 22 Lkt e I‘\’:t‘:ll ey P’E?)""’ e ;':‘;aso':h S CI] pro Einrichtung
LE 0 2 ZEISS Axioscan 7, Virtuelles Mikroskop 139.695,00 € 139.695,00 €
[Gonale Uersitorevenvaltung, 13000338311 [Personal 1 i ination und inhaltiche der mit den Fachern 120 030 E12
éﬁ;‘g:'esl‘r’;‘r"‘;‘:e'i"ig"e’wa"”“g‘ 3000338311 [Personal 1 [Verwaltung 1200 005 E6
Bﬁgg:'i:ﬂ;‘;‘;zf"“;g\'e”’a'“‘"‘—“ 3000338311  [Personal 1 [studentische Hifskraft 12,0 ¢) stud. Hilfskratt 18 Std./Monat
Bﬁ;‘S:;esl‘;'a"ri“s:li‘;g"e’wa"""9‘ 3000338311  [Sachmittel 1 |Lehrauftragsmittel mit Reisekosten 2.100,00 €
Bﬁ""""e U"i"ers“;;;"e"”a"""g‘ 3000338311  |Sachmittel 1 |Literatur, Reisekosten zu Experttinnen 300,00 € 34.57394 €
U jothek Freiburg 14000100000 _[Sachmittel 2 7.600,00 €
[Universitatsbibliothek Freiburg 14000100000 [Citeraturmittel 2 |Ausbau des Bestands an studienrelevanter Literatur 13.000,00 € 20.600,00 ¢
[Rechiswissenschattiche Fakultat oz0000011__[Personal 3 |Mentoring und 12,0 ) Hiwi abg HB 20 Std/Monat
i Fakultat 02000001 [personal 3 |Mentoring und 12,0 <) stud. Hiffskraft 20 Std/Monat 9.664,00 ¢
Fakultat 1020500001 [personal 1 Hilfskraft 12,0 ) Hiiwi abg HB 20 Std/Monat
Fakultat 102050000 [personal 1 IT Support 120  o0s 5 10.384,84 €
institut fur Geschichte [Sachmitel 2 [Samstagssfung der Bibliothek im KG IV von 10-20 Uhr mit Wachdienst Fa. Stolting 40 4.600,00 € 4.600,00 €|
inati Tr D jons-, Planungs-, und
institut fur Anglistik Ipersonal 2 |Recherchearbeiten, technische Umsetzung der digitalen Inhalte, sowie Design und 120 025 E9
Layout der zu inhatte
institut fur Angiistik [personal 1 [Hiskraft Social Media und Koordi 12,0 <) stud. Hifskraft 20 Std/Monat
institut fur Anglistik [Sachmitel 1 fr Honorare D und 10.000,00 € 20.932,16 ¢
[peutsches seminar [Sachmitel 2 |Produkion von Videos 28.000,00 €
[peutsches Seminar [Sachmitel 2 |Produkion von Audio Podcasts 7.000,00 €
[peutsches Seminar 1050603001 [Sachmitel 2 |Ameissplatz-Lizenz Articulate 72600 €
[peutsches Seminar [Personal 2 |nifskrafie 9.0 6.000,00 € 41.726,00 ¢
[University College l4000304001_[Personal 1 icklung und jerung von digitalen L 12, a) Hiwi abg HB 20 StdMonat
University College [4000304001_[Sachmittel 1 [Softwarelizenz articulate Rise360 (Bildungswesen) 70000 € 6.431,84 ¢
institut Gender Studies [personal 1 i und D 50 <) stud. Hifskraft 40 StdMonat
institut Gender Studies [personal 2 und D 5.0 b) Hiwi FH,BCAb 30 Std/Monat 6.429.30 ¢
Semminar 1060500001 _[Sachmitel 1 |Honorar, 200 €/ Person 1.20000€
Seminar 1060500001 _[Sachmitel 1 200 €/ Person 1.20000€
[Historisches Seminar 1060500001 _[Sachmitiel 1 |Upemachiungskosten, 95 €/ Person 57000 €
Seminar [Sachmitel 1 [Werbekosten 100,00 €
[Historisches Seminar [Personal 1 |Hifskraft zur Unterstitzung der Voriragsreine 40 o) stud. Hifskrait 18 Std./Monat 439710 €]
institut fur Interdiszi [personal I [ 10 10 Std./Monat
institu fur [personal 2 \ 10 10 Std./Monat
institu fur 1061400001 _[personal 1 b 50 25 Std/Monat
institu fur [personal 1 |Mentorat 5.0 b) Hiwi FH,BCAb 20 Std/Monat 489159 €
institut fir Medizin lPersonal 1 [Arztiche Projekileitung / Lehraufirag 120 030 Eu
institut fur Medizin [personal 1 [Gastdozentinnen 10 o022 Ei5
institut fur Medizin [personal 1 L itung und DI 12,0 <) stud. Hifskraft 10 Std./Monat
institut fur Medizin [Sachmitel 2 1.000,00 € 28.864,58 €
i Seminar [Sachmitel 1 cines 2.000,00 € 2.000,00 ¢
Deutsches seminar, Seminar1060500021_|Personal 1 [z und 12,0 <) stud. Hiffskraft 5 Std/Monat
peutsches Seminar, Seminar[1060500021_|Personal 2 L und 12,0) ) Hiwi abg.HB 5 Std.Monat 2.416,00 ¢
[peutsches Seminar 1050602001 [personal Lenrperson 60 050 E3
[peutsches Seminar [sachmitel Betreuung der 5.000,00 €
[peutsches Seminar [personal Hilfskraft 6.0) <) stud. Hiffskraft 20 StdMonat 26.738,96 ¢
institut fur Archaologie und 1060300001  [Sachmittel 2 |Honorar fiir 12 Referent*innen 4.200,00 €
nstitut fur Archaologie und 1060300001  [Sachmittel 2 [Honorar firr 15 Standbetreiberinnen 3.750,00 €
institut fiir Archaologie und Isachmittel 2 |Werbekosten (200 DIN A5 Flyer + 50 DIN A2 Plakate) 110,38 €
nstitt fur Archaologie und 1060300001 [Sachmitiel 2 |Reisekosten fir 8 Referentinnen 800,00 €
institut fiir Archéologie und lsachmittel 2 |sonst. Materialkosten (Moderationsmaterial, Ausdrucke, etc.) 50,00 € 8.910,.38 ¢
institu fur Ethnologie 1061300001 [Personal 1 [Workshop Theorietei 60 007 Eu
institut fur Ethnologie 1061300001 [personal 1 |Workshop Praxisteil 60 o008 EuU
institu fur Ethnologie 1061300001 [Personal 1 und O 12,0 <) stud. Hifskraft 20 Std/Monat
institu fur Ethnologie 1061300001 [personal 1 und O 12,0 <) stud. Hiffskraft 20 Std/Monat
institu fur Etnnologie 1061300001 [Personal 1 |piirokratische Leitung 10 o008 EW
institu fur Etnnologie [sachmitel 2 150000 €
institu fur Ethnologie 1061300001 _[Sachmitel 2 |Fahrtkosten 780,00 €
institut fur Etnologie 1061300001 [Sachmitil 2 |kurse Mediensenvice 1,000,00 € 1758165 €]
Gesamtbewilligungssumme: 399.837,35 €
23.10.2023
Unterschrift Vorstand der Verfassten Studierendenschaft
Stand: 27.11.2018 3_24_11. ntrale Gesamtliste SVB 2024 Projekiwettbewerb Uberarbeitet.xlsx




Arten von Hilfskraften (Hiwi)

a) wiss. Hilfskraft mit abgesct i aftlicher Hochsch ing oder mit einem Master Abschluss der akkreditiert ist

b) wiss. Hilfskraft mit Fachhoct -A oder Master-Abschluss der nicht akkreditiert ist
c) studentische Hilfskraft ohne abgeschlossene Hochschulausbil im Sinn der a) und b)

Stand: 27.11.2018

3 24 114 rale Gesamtliste SVB 2024 Projekiwettbewerb Uberarbeitet.xisx



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom |24.10.

hstudierendenvemetung

Titel:

|UntertsUtzung Petition: Erhalt der Tennisflachen der Universitat Freiburg fur Freiburger Birger*innen

Antragssteller*in:

|Fachbereich Sport

Antragstext:

Der Studierendenrat maoge beschliefsen,

dass unsere Petition durch den StuRa unterstiitzt wird, sich mit uns solidarisiert und falls méglich tber
dessen Kandle verbreitet wird.

Begriindung:

Der Universitat sollen alle 9 Tennisplatze fristlos gekiindigt werden. Auf diesen haben allein diesen Sommer
pro Woche ca. 1000 Nutzer*innen Tennis spielen kénnen (Grof3teil Studierende). Die Stadt Freiburg hat
ohne Einbeziehung der Universitat zusammen mit dem SC Freiburg und anderen Vereinen der Sportachse
Ost dieses Konzept ausgearbeitet und veroffentlicht. Die Uni und auch wir waren Uber diese "Losung"” sehr
Uberrascht. Die Anlagen bieten in Freiburg die einzige Moglichkeit fir wenig Geld Tennis zu spielen, da alle
anderen Vereine keine Mitglieder aufnehmen und die Kosten sehr hoch sind. Allein im Sommer gab es 50
Hochschul-Tenniskurse, die alle ausgebucht waren. Der Hintergrund zu diesen MalRhahmen ist relativ
komplex, da die Stadt dem SC Zugestandnisse zum Areal des Dreisamstadions gemacht hat, welches nach
dem Bau des neuen Stadions eigentlich an den Breitensport gehen sollte. Vereine wie die FT1844 haben
dieses Areal schon fir neue Platze verplant gehabt, welche nun doch nicht gebaut werden kénnen. Ohne
die Einbeziehung der Universiat wurde dann beschlossen, dass die Flache der Tennisanlagen der Uni fur
einen Kunstrasenplatz weichen sollen. Die Uni ist aktuell in Verhandlungen in der Stadt, aber wir méchten
auf diese Problematik noch einmal aufmerksam machen, da es alle Studis betrifft, die sich fur einen
glnstigen Breltensport emsetzen Am 28.11. wird die finale Entscheidung gefallt und wir hoffen durch diese
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Hinweise:

Es ist explizit erwiinscht, in den Antrigen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).

Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
V1.3-20200710
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	Gesamtliste

	name: Jakob Reineck
	position: Gemeinsamer Studienausschuss des FACE (Master of Education) 
	studiengang: M.Ed. Politikwissenschaft/Geographie, Erweiterungsmaster Französisch
	motivation: Der Gemeinsame Studienausschuss des FACE ist das wichtigste Gremium, das sich spezifisch mit dem Lehramtsstudium in Freiburg beschäftigt. Ich finde es sehr wichtig, dass dort auch die Interessen der Lehramtsstudierenden adäquat vertreten werden. Ich möchte mich daher auch in diesem Jahr wieder aktiv in den GSA einbringen und die Weiterentwicklung des Master of Education voranbringen. 
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	ziele: Mir sind für das kommende Jahr folgende Themen besonders wichtig:
1. Sicherstellung, dass die Ergebnisse der Evaluation des M.Ed. nicht verpuffen und an den erforderlichen Stellen Nachbesserungen vorgenommen werden. 
2. Kulante Übergangsregelung für Studierende im EWM, die bisher von der geplanten Einführung des Zertifikatsstudiums (ohne zweite Masterarbeit) nicht profitieren.
3. Flexiblere Ermöglichung von Masterarbeiten in den Fachdidaktiken. 
	imperativ: Ja. Ich werde auch weiter an den Sitzungen des Lehramtsrats teilnehmen, in den das Lehramtsreferat Beschlüsse des Asta und Stura miteinbringt. 
	dummyFieldName1: Tobias Kamp
	dummyFieldName2: Gemeinsamer Studienausschuss des FACE (stv.)
	dummyFieldName3: Master of Education Geschichte, Latein, Politikwissenschaft
	dummyFieldName4: Ich habe im letzten Semester Jakob einmal im Gemeinsamen Studienausschuss vertreten und für den Lehramtsrat den Austausch mit diesem bezüglich vor allem der Abschaffung der zweiten Masterarbeit für Lehramtsstudierende mit Drittfach mitkoordiniert. Der GSA des FACE ist das in der Universität entscheidende Gremium für lehramtsspezifische Fragen. Ich möchte als Stellvertretung sicherstellen, dass die Interessen der Studierenden hier in jedem Fall gehört werden können.
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	dummyFieldName6: Ich möchte den bereits begonnenen Dialog über die Verbesserung des Lehramtsmasters weiter vorantreiben und weiterhin die Perspektive der Studierenden und des Lehramtsrates miteinbringen.
	dummyFieldName7: Ja, ich werde micht an das "imperative Mandat" halten. Es wird einen permanenten Austausch mit dem vom StuRa mandatierten Lehramtsrat geben.
	dummyFieldName8: Eila Teizer
	dummyFieldName9: WSSK
	dummyFieldName10: Jura
	dummyFieldName11: Ich war letztes Semester schon Teil der WSSK und es hat spaß gemacht. Ich möchte das jetzt mit meine erweiterte Kenntnislage weitermachen.
	dummyFieldName12: Ich studiere Jura, also habe ich ein Grundverständis über Gesetze und wie man die auslegt. Dazu war ich auch letztes Semester Teil der WSSK und hab die Wahlen mitorganisiert.
	dummyFieldName13: Ich möchte mich mit meine Kollegen über Probleme die wir lösen müssen austauschen und eine Lösung finden. Dazu helfe ich bei den Wahlen gerne mit.
	dummyFieldName14: Ja. Ich bin öfters im StuRa Gebäude und treffe dadurch öfters andere Mitglieder der StuRa. Ich bin auch aufgrund verschiedene Gründe regelmäßig mit andere Teil der StuRa in Email Kontakt.
	dummyFieldName15: Julius Jeßberger
	dummyFieldName16: Referat für europäische Vernetzung
	dummyFieldName17: Mathematik (PhD)
	dummyFieldName18: Das Eucor-Programm bietet tolle Möglichkeiten für Studierende, den fachlichen und kulturellen Horizont der eigenen Uni zu überwinden - es ist schade, dass es so wenig genutzt wird. Ich möchte eine Verbesserung der Nutzbarkeit erreichen, sodass mehr Studierende davon profitieren können.
	dummyFieldName19: Im Referat für europäische Vernetzung arbeite ich seit der Wiederbelebung im Mai 2023 (davor war es lange Zeit unbesetzt). In der Fachschaft Mathematik habe ich über einige Jahre hochschulpolitische Arbeit geleistet (Mitglied in Studienkommission, Fakultätsrat), sowie Veranstaltungen organisiert.
	dummyFieldName20: - Öffnung nach außen: Senkung von Hürden für nicht-Freiburger Studierende, an unserer Uni Veranstaltungen zu besuchen. Z.B. Anzeigen relevanter Aspekte im Vorlesungsverzeichnis
- Informieren der Studierenden über die Möglichkeiten des Eucor-Verbunds
- Verbesserte Nutzbarkeit von Eucor-Angeboten
- Vernetzung mit den Studierendenvertretungen der Eucor-Partnerunis, um diese Ziele gemeinsam zu erreichen
	dummyFieldName21: Ich werde mich an Beschlüsse und Positionen des StuRa halten. Sollte die Position des StuRa zu geplanten Projekten nicht klar oder durch bestehende Beschlüsse bereits abgedekt sein, werde ich mir das Votum dazu einholen.
	dummyFieldName22: Julian Wiedermann
	dummyFieldName23: Referat für europäische Vernetzung (stv.)
	dummyFieldName24: Mathematik M.Sc. & Informatik M.Sc.
	dummyFieldName25: Das Eucor-Programm bietet tolle Möglichkeiten für Studierende, den fachlichen und kulturellen Horizont der eigenen Uni zu überwinden - es ist schade, dass es so wenig genutzt wird. Ich möchte eine Verbesserung der Nutzbarkeit erreichen, sodass mehr Studierende davon profitieren können.
	dummyFieldName26: Im Referat für europäische Vernetzung arbeite ich seit der (Neu-)Gründung im Mai 2023.

Erfahrung und Kenntnis der Strukturen der Universität und VS durch Mitarbeit und Mitgliedschaft von diversen Gremien, Ausschüssen etc.:
Fachschaft Mathe, StuKo, Prüfungsausschuss, FakRat, StuRa, StuRa-Präsidium, Senat, SKSL, Unterausschuss, DIIA, ...
	dummyFieldName27: - Öffnung nach außen: Senkung von Hürden für nicht-Freiburger Studierende, an unserer Uni Veranstaltungen zu besuchen. Z.B. Anzeigen relevanter Aspekte im Vorlesungsverzeichnis
- Informieren der Studierenden über die Möglichkeiten des Eucor-Verbunds
- Verbesserte Nutzbarkeit von Eucor-Angeboten
- Vernetzung mit den Studierendenvertretungen der Eucor-Partnerunis, um diese Ziele gemeinsam zu erreichen
	dummyFieldName28: Ich werde mich an Beschlüsse und Positionen des StuRa halten. Sollte die Position des StuRa zu geplanten Projekten nicht klar oder durch bestehende Beschlüsse bereits abgedekt sein, werde ich mir das Votum dazu einholen.
	dummyFieldName29: Lucas Zander
	dummyFieldName30: Sozialreferat
	dummyFieldName31: Humanmedizin
	dummyFieldName32: Ich will mein soziales Engagement weiterführen. Letztes Jahr habe ich vor allem die Campagne GENUG IST GENUG ins Leben gerufen, die sich um einen sozialen Ausgleich, der stetig steigenden Preise eingesetzt hat. Engagement in der Art braucht meiner Meinung nach aber auch Unterstützung durch die Studierendenschaft. 
	dummyFieldName33: Viel Aktivistische Erfahrungen im Bereich Klima und Soziales, aber auch schon ein Jahr als Sozial Referat. 
	dummyFieldName34: Im Rahmen meiner Arbeit möchte ich die Studierenschaft mehr in sozial-ökologische Kämpfe einbinden, studentische Perspektiven einbringen und mich mit den Leitenden der Uni auseinandersetzten um auch dort etwas zu erreichen. Zudem bin ich sehr offen für Vorschläge, wie wir die Universität Freiburg antidiskriminierender und sozialer Gestalten können. 
	dummyFieldName35: Ich werde auf jeden Fall sooft es für mich möglich ist im Stura sein, sonst bin ich auch immer über die Mail erreichbar und hoffe auf viele Vorschläge und Unterstützung. 
	Datum: 
	Titel: Satzungsänderung autonome Referate
	Antragsstellerin: Søren Marz
	Antragstext: den §21 (1) der Organisationssatzung wie folgt zu ändern:

(1) Autonome Referate sind Referate mit besonderen Rechten. Sie arbeiten für die
Förderung der Gleichstellung und den Abbau von Benachteiligungen im Sinne des § 1
Absatz 2. Die Studierendenschaft hat je ein autonomes Referat zu den Aufgabenbereichen

Studierende mit Beeinträchtigung und chronischer Krankheit,

sexuelle Orientierung,

Frauen/Gender/Geschlecht,

ausländische Studierende

von Rassismus betroffene Studierende,

von Antisemitismus betroffene Studierende

Studierende mit familiären Verpflichtungen.
	Begruendung: Die bisherige Fassung der Satzung greift weder den Aspekt Rassismus noch den Aspekt Antisemitismus auf. Wir sind der festen Überzeugung, dass diese Dimensionen der Marginalisierung jedoch explizit genannt und durch autonome Referate vertreten werden sollten. 

Das Referat gegen Antisemitismus war bisher nur ein "normales" Referat. Dies führt jedoch innerhalb der Satzung zu einer Priorisierung der Diskriminierungsformen. Der Studierendenrat hat diese Priorisierung bereits zwei mal unterstrichen, als versucht wurde das Referat gegen Antisemitismus zu einem autonomen Referat zu machen. Die jüngsten Ereignisse zeigen jedoch, wie wichtig dieser Schritt sein sollte. Wenn in den Weltmedien offen zur Gewalt gegen Jüd*innen aufgerufen werden kann und in Berlin Wohnhäuser von Jüd*innen mit einem Davidstern markiert werden, wenn die Ermordung, Erniedrigung und sexualisierte Gewalt an Juden und Jüdinnen offen zelebriert und zur Schau gestellt werden kann, ist es Zeit hier eine klare Position zu beziehen und Antisemitismus als solchen anzuerkennen und ernst zu nehmen. 
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